
Vorstellung des Faches Religion 
 

1. Grundsätzliches zur Organisation des Religionsunterrichtes in 
Mecklenburg-Vorpommern 
 

 Die Teilnahme am Religionsunterricht ist freiwillig. 

 Jeder darf teilnehmen ohne Vorbedingungen. 

 Über die Abmeldung entscheiden die Eltern. 

 Die Abmeldung verpflichtet zur Teilnahme am Ersatzfach „Philosophieren mit 
Kindern“. 

 Die Abmeldungen erfolgen formlos schriftlich und sind längstens für ein 
Schuljahr gültig, d.h. sie sind jederzeit widerrufbar. Das heißt aber auch, man 
kann und muss sich jedes Jahr neu entscheiden. 

 

 Der Religionsunterricht will über verschiedene Religionen informieren. Dabei 
wird in der Grundschule die nächstliegende Religion – das Christentum -  im 
Mittelpunkt stehen. Aber auch das Judentum und der Islam werden erwähnt. 

 

 Der evangelische Religionsunterricht hat nicht das Ziel, zum christlichen 
Glauben zu erziehen. Dies erfolgt in der Christenlehre der Kirchgemeinde. 

 
2. Inhalte des Religionsunterrichtes 

 Im Religionsunterricht sind die Kinder selbst das Thema. 

 Sie lernen über sich selbst und die sie bewegenden Fragen nachzudenken. 

 Es geht um:  + Wahrheit und Gerechtigkeit 
    + Werte und Normen für verantwortliches Handeln 
    + Leben und Tod 

 + Toleranz (Die Kinder lernen, Meinungen nebeneinander 
stehen zu lassen, ohne sagen zu können, wer Recht hat.) 

 dies wird auf vielfältige Art und Weise in kindgerechter Form erörtert. 

 Wir werden spielen, malen, basteln, singen, tanzen, lesen, schreiben, 
diskutieren, träumen … 

 Ich möchte den Religionsunterricht als eine Art Lebenskunde aus der 
alltäglichen Erlebnis- und Erfahrungswelt der Kinder gestalten und immer dort, 
wo es sich anbietet, den Bezug zu biblisch-religiösen Themen suchen. 

 

 Für die 1. Klasse gibt der Rahmenplan folgende Themenbereiche vor:  
 

 Ich bin einmalig – Stärken/ Schwächen 

 Miteinander feiern / Symbol: Licht  

 Freundschaft  
 
Das Fach Religion findet einmal die Woche statt. Wir benötigen einen weißen 
Schnellhefter mit ca. 5 weißen eingehefteten Blättern.  
 
Ab Klassenstufe 3 erfolgt eine Benotung. (kleine Tests, Stundenarbeiten, 
mündliche Beiträge) 
 
 
 



 
 


